
„erREICHbar – Soziale und 
räumliche Abschätzung 
Österreichs Betroffener von 
Mobilitätsarmut“

Beauftragt durch den Klima- und Energiefonds

Warum?

• Unter Mobilitätsarmut leidende Haushalte können ihre Bedürfnisse 
nur unter hohem Kostenaufwand oder gar nicht mehr stillen

• Es braucht eine sozial und klimagerechte Mobilitätswende, die 
mobilitätsbenachteiligte Gruppen entlastet und bestenfalls nicht-
motorisierte Erreichbarkeit sicherstellt

• Neue Lösungsmöglichkeiten müssen aufgezeigt werden, die 
unterschiedliche Bevölkerungsgruppen aus der Mobilitätsarmut 
herausführen und zugleich den Klimaschutz fördern

Was?

• Quantifizierung und räumliche Verortung der von 
Mobilitätsarmut betroffenen Haushalte

• Kategorisierung der betroffenen Haushalte

• Darstellung der Barrieren und Hemmnisse der betroffenen 
Haushalte

• Maßnahmen und zielgruppengerechte Kommunikation
Projektlaufzeit: 01.02.-30.11.2023
Projektteam: ÖIR GmbH, AIT Austrian Institute 
of Technology GmbH
Kontakt: Isabella Messinger, 
+43 1 533 87 47-65, messinger@oir.at 
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Fokusgruppe 
„Mobilitätsarmut | Barrieren 
und Hemmnisse“

Beauftragt durch den Klima- und Energiefonds

Wie?

• Nehmen Sie an der Fokusgruppe am 05.06.2023 teil und helfen Sie 
uns die Praxisrelevanz der Projektergebnisse zu stärken, indem Sie 
uns Einblick in Ihre Erfahrungen mit Barrieren und Hemmnissen 
geben, die mobilitätsbenachteiligten Personen den Alltag 
erschweren.

• Ihr Beitrag zum virtuellen Austausch unterstützt uns dabei, die 
betroffenen Haushalte zu clustern, deren aktuelle Einschränkungen 
besser zu erfassen und schließlich gezielte Maßnahmenvorschläge 
zur praxisnahen und zielgruppenspezifischen Ansprache dieser 
Gruppen voranzutreiben!

Wann und Wo: 05.06.2023 von 13:00 bis 15:00 
Uhr online (über MS Teams)
Wer: Expert:innen, die mit armuts- oder 
ausgrenzungsgefährdeten Haushalten arbeiten
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